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Resolution zum Thema: Vorbereitung des Zensus 2021 

Mehrheitlich von der VDSt-Mitgliederversammlung am 20.04.2016 in 

Kassel verabschiedet 

 

Die fachlichen Arbeiten zur Vorbereitung des Zensus 2021 haben bereits 

begonnen. Dabei muss es ein großes Anliegen der amtlichen Statistik auf 

allen föderalen Ebenen sein, gemeinsam einen möglichst reibungsarmen 

Zensus 2021 zu gestalten.  

Das Zensusvorbereitungsgesetz ist bereits in Arbeit. In diesem 

Zusammenhang ist dringend anzuraten, die Erfahrungen der 

kommunalen Ebene, insbesondere der Praktiker aus den Erhebungs-

stellen, einzubinden. Der VDSt erneuert sein Angebot, das Praxiswissen 

seiner Mitglieder in das Gesetzgebungsverfahren einzubringen und jetzt 

die Kompetenzen und Erfahrungen der Kommunalstatistik für die 

Vorbereitung des Zensus 2021 zu nutzen.  

Um eine bestmögliche Transparenz in der Vorbereitungsphase des 

Zensus 2021 zu gewährleisten regt der VDSt an, dass die Städtestatistik 

Kenntnis von allen relevanten Unterlagen bekommt und dass sie in die 

Lage versetzt wird, sich in den Referentengremien aktiv einzubringen.  

Zur Kanalisierung des Informationsflusses könnte eine Informations-

plattform dienen, deren Realisierung vom Statistischen Bundesamt zu 

einem früheren Zeitpunkt bereits angedacht war. 

Die Beteiligung der kommunalen Spitzenverbände bleibt durch diesen 

Vorschlag des VDSt unberührt. 

 


